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Nachbarschaftsgespräche 

„Zusammen leben – aber wie?“ 

Die landesspezifischen Themen der 

Nachbarschaftsgespräche in Pforzheim 
Stand: 16.05.2017 

3. OSTSTADT 

Verkehrsinfrastruktur 

Umgehungsstraße L562 

 

Ortskernsanierung 

Kürzung der Mittel für 

Kinderbetreuung und Schule 

„Sterben der Vereine“ 

Grund-, Real- und Gesamtschule 

Finanzielle Stärkung der 

Erziehungskräfte 

Umgang mit Geflüchteten und 

Menschen mit 

Migrationshintergrund 

Respektvoller Umgang miteinander 

Sicherheitsmaßnahmen 

kulturellen Besonderheiten und 

Lebensweisen 

Informationen in verschiedenen 

Sprachen 

Verkehrsinfrastruktur 

Auswirkungen A8-Ausbau 

Öffentliche Einrichtungen 

Zu viele Casinos (Spielhallen) 

Umgang mit Menschen mit 

Migrationshintergrund 

Bessere Einbindung der Gruppe der 

„Russland-Deutschen“ 
Jugendarbeit 

Ausgestaltung der „mobilen 

Jugendarbeit“ 

Bessere Einbindung der Eltern 

2. WESTSTADT 1. BÜCHENBRONN 

4. HAIDACH 
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Verkehrsinfrastruktur 
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1. BÜCHENBRONN 

Kürzung der Mittel für 

Kinderbetreuung und Schule 

Sterben der Vereine 

Grund-, Real- und Gesamtschule 

Finanzielle Stärkung der 

Erziehungskräfte 

Verkehrsinfrastruktur 

Umgehungsstraße L562 

Ortskernsanierung 
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2.  HAIDACH 

Umgang mit Menschen mit 

Migrationshintergrund 

Bessere Einbindung der Gruppe der 

„Russland-Deutschen“ 

Jugendarbeit 

Ausgestaltung der „mobilen 

Jugendarbeit“ 

Bessere Einbindung der Eltern 
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4. WESTSTADT 

Umgang mit Geflüchteten und 

Menschen mit 

Migrationshintergrund 

Respektvoller Umgang miteinander 

Sicherheitsmaßnahmen 

kulturellen Besonderheiten und 

Lebensweisen 

Informationen in verschiedenen 

Sprachen 



Die relevanten Themen für die Kommunalpolitik zu den 

Nachbarschaftsgesprächen in Pforzheim 
Stand: 16.05.2017 

Jugendarbeit 

Jugendarbeit ausbauen 

 

Betreuung der Jugendlichen ab 13 

Jahren 

Gute Verbindung zwischen „Jung“ und 

„Alt“ 

Schule und Vereine 

Weiterführende Schule 

Hallenmiete für Vereine 

Haus für Vereine und altes Schulhaus 

BÜCHENBRONN 

Sport 

Sportplätze und Bolzplatz 

Beachvolleyball 

Kommunale Angelegenheiten 

Eingemeindungsvertrag von 1973 

wurde bisher nicht eingehalten 

Ortsteilbudget wurde gekürzt 

 Text  

Nachbarschaftsgespräche 

„Zusammen leben – aber wie?“ 

Interessenskonflikt 

Ortschaftsratsvorsitzender Mitglied im 

Stadtrat bzw. Stadtteilvertreter 
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OSTSTADT 

Bauten und Wohngebiete 

Historische Bausubstanz soll erhalten 

werden 

reines Wohngebiet ohne benötigte 

Infrastrukturen wie z.B. Apotheken 

Verkehr 

30-er Zone im Altstädter Kirchenweg 

Grüne Welle am „Innenstadt“-Ring 

Durchfahrverbot für LKWs 

Park/Spielplatz 

Spielplatz für Kleinkinder 

(Gymnasium/Forststraße) 

Aschenbecher im Park installieren 

Aufwertung des Oberen Oststadtparks 

Verschmutzung durch Hundekot 

Hundezone/Fläche im Enzvorland 

Freizeit 

Emma Jäger Bad 

Kulturverein und Kulturveranstaltungen 

mehr nutzen 

Notwendigkeit der Kulturangebote 

im Vergleich zu anderen Stadtteilen 

gibt es immer weniger Angebote, z.B. 

kein Jugendraum 

Treffpunkte und berufliche 

Perspektiven für junge Menschen mit 

schlechten Voraussetzungen schaffen 

Schaffung von mehr 

Begegnungsmöglichkeiten 

Haus der Begegnungen 

Zusammenleben von Ureinwohnern 

und Neubürgern mit 

Migrationshintergrund fördern 
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Verkehr 

Zebrastreifen ohne Ampelanlage an 

der Otterfeldschule 

Begegnungsmöglichkeiten/ 

Spielplatz 

Wenig 

Begegnungsmöglichkeiten/Spielplätze 

werden als Orte der Begegnungen 

genutzt 

Wenig Spielplätze für Kinder 

WESTSTADT 
Kommunale Angelegenheiten 

Vermittlung des Stadtteils 

Der Bürgerverein „Brötzingen“ ist bei 

keiner Sozialraumkonferenz dabei. 

Ortvorsteher oder Bürgermeister für die 

jeweiligen Stadtteile 
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Neu- und Umnutzung 

Neunutzung vorhandener Flächen und 

Häuser, z.B. Ladenräume 

Nutzung des 

Gebäudes/Einkaufszentrums Walmart 

Räume für große Feste, z.B. 

Hochzeiten und Vereinsfeste über 200 

Personen 

Erhalt bzw. Umbau der Evangelischen 

Gemeinde Haidach 

Gartenanlage (Mangerwiese) 

Mehr Gärten ohne sehr lange 

Wartezeit 

Begegnungsmöglichkeiten 

Orte für junge Menschen, z.B. 

Jugendcafé 

Kommunale Angelegenheiten 

Angebote der Stadtverwaltung vor Ort 

Müll, Lärm und Alkoholkonsum im 

öffentlichen Raum 

Erhalt und Förderung von Angeboten 

Lärmschutz im Bürgerhaus 

HAIDACH 

Verkehr und Infrastruktur 

Kein Kinderarzt im Stadtteil 

Verkehrsüberwachung bei Zugängen 

zu Wohnblocks 

Drei Haltestellen für den ÖPNV an der 

Breslauer Straße 

Hellere Straßenbeleuchtung 

Beleuchtung am Weg zum 

Schützenhaus (eventuell Solar?) 

Straßenübergang Wurmbergstraße 

Richtung Kaulbachstraße zum 

Fitnessstudio 

Zu schmaler Gehweg am Strietweg 

Umgang mit Menschen mit 

Migrationshintergrund 

Maßnahmen zur Einbindung von 

„Russland-Deutschen“ 

Zusammenhalt von Bewohnern und 

Neubürgern 
Jugendarbeit 

Ausgestaltung der „mobilen 

Jugendarbeit“ 

Bessere Einbindung der Eltern 


